
M S

Dr

Nr 250 Größte Abonnentenzahl

General
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der u r v Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Hurch die o Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2
desgl B mit den Hum Blättern 2vierteifährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
eklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

aupt Gupediktont
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 30 Seiten
n

Neueſte Errigniſſe
Der Reichskanzler wird dem Kaiſer

Vortrag halten
am Montag in Kiel

Die Konſervative Korreſpondenz bringt eine Kundgebung gegen

den Reichskanzler

Zentrum und Sozialdemokratie haben Anträge im Reichstage ein
gebracht wonach die Verantwortlichkeit des Reichskanzlers durch Geſetz
neu geregelt werden ſoll

S TkhkWqn O Mje

Präſident Fallières ſandte aus Anlaß der Grubenkataſtrophe in Hamm
ein Beileidstelegramm an den Kaiſer

Der Papſt empfing die außerordentliche Geſandtſchaft des deutſchen
Kaiſers die deſſen Glückwünſche zum Prieſter ubiläum überbrachte

Bürgermeiſter Schücking wi ede von dem Bezirksausſchuß in Schleswig

zu 500 Mt Geldſtrafe verurteilt
9

4Was in der Welt vorgeht
Eine ſelten ereignisreiche Woche liegt hinter uns während der

das geſamte Ausſand mit geſpannteſtem Jntereſſe auf das Deutſche Reich
die Augen richtete Hatte doch das Kaiſer Jnterview alle Welt in
Aufregung verſetzt und war man doch voller Erwartung des Verlaufs der
Jnterpellationen im Reichstage Aber das Wort Parturiunt
montes nascetur ridioulus mus hat ſich wieder einmal bewahrheitet
die kreiſenden Berge ſind die interpellierenden Parteien und die lächer
liche Maus welche geboren ward iſt die lahme Erklärung des Reichs
kanzlers Kann ſich das deutſche Volk von dieſem Ergebnis einer groß
angelegten Aktion deren Berechtigung von keiner Seite beſtritten wurde
befriedigt fühlen und genügt es wirklich daß einige Abgeordnete ſich ein
mal zu ein paar temperamentvollen Redensarten aufgeſchwungen haben
die ſonſt unter dem Drucke der Geſchäftsordnung oder der parlamentariſchen

Gewohnheit die Perſon des Monarchen nicht in die Debatte zu ziehen
unmöglich waren Vorläufig fehlt ja noch jede Gewißheit daß die be
rechtigten Vorſtellungen maßgebenden Orts irgend welchen Ein
druck gemacht haben und auch Fürſt Bülow hatte dieſe Gewißheit nicht
ſonſt hätte er ein zweites Mal in die Debatte eingegriffen wozu doch
wahrlich genug Grund vorlag Wir fürchten in der Hauptſache bleibt
alles beim alten und das deutſche Volk wird das ſchwere Riſiko des
perſönlichen Regiments des Kaiſers auch noch weiter tragen müſſen

Ueber die Urſache der Einberufung des Ausſchuſſes des Bundes
rats für auswärtige Angelegenheiten hat man ſich in der Preſſe
viel den Kopf zerbrochen obwohl doch die augenblickliche internationale Der Starke weicht wieder einmal mutig zurück wie in den
Lage geradezu zu einer ſolchen Maßnahme herausfordert Es wäre über Tagen von Olmütz Wenn er ſich dabet nur nicht ſo wankelmütig zeigen

Anusich u t 2 His hur u möchte wie in den Tagen vor Jena Alhjo wir geben uns mit einerr 118 un 2 tag W 9haupt gut wenn der Ausſchuß mehr als bisher über unſere auswärtige up x e erte n Nu e gememſamen Erklärung des Bedauerns zufrieden die nichts weiter bedeutet
Politit ſich oritentterte Deren Leitung in letzter Zeit m Vrche Bedenken als daß uns die gebührende Abbitte förmlich verweigert wird
erweckt hat Das iſt namentlich hinſichtlich der Behandlung des l Und wir gehen mit dem notzigen Beleidiger vor das internationale Schieds

Brüder
Roman von M Enckhauſen

8 Fortſetzung Nahdrucdk verboten
Wie freundlich daß auch Sie zu uns kommen begrüßte

die Witwe Heinz Erich als dieſer w ortlos doch mit warmenDruck ihre Hand ergriff und an ſeine Lippen zog Wir ſehen
Sie in Hannover nicht Ach Gott es waren ſo ſchwere Tage
und wenn wir Einulf nicht gehabt hätten ich wüßte nicht wie

wirs ertragen hätten Jhr lieber Bruder hat uns alles Schwere
abgenommen alles beſorgt wie ſein guter Vater es getan haben
würde wenn er dageweſen wäre Auch heute muß er uns den
alten Freund erſetzen der noch nicht einmal weiß was wir
verloren haben

Heinz Erich entgegnete nichts Was hätte er ſagen ſollen
Jn dieſer Stunde den Dank in Anſpruch nehmen welchen
Einulf ihm vorabgenommen Unmöglich Vielleicht war es
nicht einmal Einulfs Schuld Und in dieſem Hauſe der erſte
zu ſein war ja ſein Recht hier mußte er Heinz Erich ſtets
zurücktreten So begrüßte er auch Erika ſtumm und als er
in ihrem flüchtig zu ihm erhobenen Auge etwas wie leiſen
Vorwurf zu leſen glaubte verteidigte er ſich nicht Ja als
dichard von Balkow im Trauerzuge ihn an ſeine Seite winkte

ſchien er es zu überſeh en und trat weit er zurück in die Reihe
v

Bei der Rückfahrt waren die Brüder wieder allein im
Coupé Beide ſaßen zuerſt ſchweigſam in ihren Ecken
Heinz Erich glaubte den Bruder wie ſich ſelbſt ergriffen und
ſchmerzerfüllt von dem ernſten Gange

Plötzlich richtete Einulf ſich auf
Aus einer Heirat mit Erika kann nichts werden

er unvermittelt
Heinz Erich antwortete erſt nach einer Pauſe

Warum nicht

ſagte

Sonntag 15 November 1908

ür Halle
Amtliches Verardnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

20 Jahrgang
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Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423
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Cajgvlaneg Konſlitts mit Franireich der Fa ll bei

Regierung anſcheinend dem Verhalten des deutſchen Konſularagenten mehr
vertraut hat als berechtigt war Den Rückzug den ſie antreten mußte
hätte ſie ſich erſparen lönnen aber man kann ſchließlich noch froh ſein daß
ſie ihn überhaupt angetreten und nicht um der lumpigen Deſerteure halber

die zu ſchützen der deutſche Konſularbeamte wahrſcheinlich gar kein Recht

hatte blindlings den Konflikt auf die Spitze getrieben und damit großes

Unheil angerichtet hat Der Vertreter des Staatsſekretärs von Schoen
Herr von Kiderlen Wächter konnte ſich nicht beſſer als durch dieſe
Verſtändigung mit Frankreich einführen Manche meinen daß vielleicht
aus dem Proviſorium ein Definitioum wird und Herr Kiderlen das Amt
als Staatsſekretär behält oder ſpäter übernimmt

Die Neubeſetzung der Botſchaften in Waſhington und Madrid
hat einen größeren Wechſel in den ausländiſchen Vertretungen des deutſchen
Reichs hervorgerufen Graf Bernſtorff ſowohl wie Graf Tattenbach haben
ſich bereits im diplomatiſchen Dienſt bewährt und es darf namentlich be
züglich des erſteren gehofft werden daß der rechte Mann an die richtige

Stelle kommt denn die nächſte Zeit wird die Entſcheidung bringen
ob Amerika uns zollpolitiſche Vergünſtigungen zuteil werden läßt
oder nicht

Kaiſer Wilhelm der nach ſeiner Rückkehr aus Wien in Donau
eſchingen einen Jagdbeſuch abſtattete hatte ſich von da aus nach Friedrichs
haſen begeben um perſönlich das Werk des Grafen Zeppelin zu beſichtigen

Jeder wird dem letzteren die kaiſerliche Ehrung von Herzen gönnen die
geeignet iſt dem alten Herrn über ſo manche bittere Enttäuſchung hinweg
zuhelfen

Die Löſung der Miniſterkriſis in Oeſterreich hat geraume Zeit be
durft was auf die ſchwierigen innerpolitiſchen Verhältniſſe ein Licht warf
Jnzwiſchen iſt die Lage in Böhmen noch immer ungünſtig geblieben und
es ſind erneute nationale Zuſarumenſtöße vorgekommen Auf dem Gebiete
der äußeren Politik bewahrt der Kaiſerſtaat ſeine abwartende Haltung

Hoffentlich läßt ſich Serbien die Warnung des ungariſchen Miniſter
präſidenten geſagt ſein und hört mit den Wühlereien gegen Oeſterreich
Ungarn auf die ſchwere wirtſchaftliche Kriſis vor der es ſteht ſollte doch
abſchreckend wirken zumal der große Nachbarſtaat es in der Hand hat

welchem unſere

dieſe Kriſis noch erheblich zu vergrößern Jn Belgrad müßte man Uugſt
zu der Einſicht gelangt ſein daß die ſerbiſchen Beſtrebungen verfehlt ſin

und daß auch das Buhlen um die Gunſt Rußlands und Englands nichts
rützt denn dieſe wollen die Aufrechterhaltung des Friedens wie die
Guildhall Rede des britiſchen Premierminiſters beſagte die auch einige
freundliche Verſicherungen an die Adreſſe Deutſchlands enthielt Das
Friedensbedürfnis Europas wird über alle Kor ſlikte hinweg helfen und
ſicherlich auch die Orientfrage in unblutiger Weiſe löſen

Die Lage in Caſablanra
Pariſer Brief unſeres Korreſpondenten

Paris 10 November

Nachiaß allen

Selbſt wenn

daß es mit demRuichard hat mir erzählt
Erwartungen zuwider mehr als traurig ausſieht
das entwertete und ſchwer belaſtete Gut gehalten werden kann

ſo werden Erika und ihre Mutter
Wie kann ich da

was Richard kaum hofft
ſich mit einer Kleinigkeit begnügen müſſen
an eine Heirat mit ihr denken

Wieder kam die Antwort nicht ſofort
Jch glaubte Jhr liebet Euch Du und Erika
Mein Himmel ja Enmulf fuhr ſich durch ſein dunkeles

Gelock Jch habe die Kleine immer als meine zukünftige
Frau betrachtet und ich fürchte ſie wird ſich unſinnig grämen
wenn ich ihr durch mein Benehmen deutlich mache daß es mit
uns nichts werden kann Aber was ſoll ich machen Selbſt
wenn ich das Opfer bringen wollte es graut mir faſt bei
dem Gedanken ſchon zu den Fußlatſchern überzuſpringen
es reicht zu keinem menſchenwürdigen Leben Jch kann nicht

ſparen einfach unmöglich für mich lieber eine Kugel durch den
Kopf Ja wenn der Alte dieſe verflixte Dummheit nicht ge
macht oder ich wäre Du Majorats zerbe und von Deiner phleg
matiſchen Solidität ich könnte ein Mädchen arm wie eine
Kirchenmaus wählen So aber Weiß Gott es tut mir
rieſig leid auch um das ſüße Mädel doch es geht nicht

Es war wirklich aufrichtige Betrübnis welche aus des
jungen Offiziers Stimme klang

Es währte dieſes Mal noch länger bis eine Erwiderung kam
Du ſollſt ſie nicht aufgeben, ſagte Heinz Erich dann die

Worte löſten ſich langſam von ſeinen Lippen An Deinem
Hochzeitstage übergebe ich Dir mein Erbe vom Großonkel und
von dem Tage alles was ich nicht brauche Damit kannſt
Du mit einigem guten Willen auskommen

Heinz Erich Jn freudiger Ueberraſchung ſprang Einulfſe
auf ließ ſich aber wieder zurückſinken Und wenn Du dann
heirateſt ſitz ich da und kann Hungerpfoten ſaugen

Jch heirate nicht
Einulf ſtutzte ſah forſchend zu dem Bruder hinüber und

geriet im Haag rei welchem er ſeinen Proz zeß im voraus gen wonnen we iß 7

Dieſes famoſe Schiedsgericht iſt ja doch eigens dazu geſchaffen wordenDeutſchland gelegentlich ins Unrecht zu ſetzen Unſer guter Freund

Delcaſſé war einer der erſten Fördere s Friedenswerkes mit
dem er eines Tages die größte Mi litärma bt der Welt ohne Krieg niederzuzwingen hoffte Und mit ihm ſch värmten für die n alle die dem
deutſchen Volk ſeinen herrlichen wirtſchaſtuichen Auſſchwung mißgönnen
und deshalb den Frankfurter Vertrag zerriſſen zu ſehen wi ünſchten Das

internationale Schiedsgericht im Haag iſt eine Jnſtanz an welche ein
deuiſcher Staatsmann ſich unter keinen Umſtänden wenden deren Exiſtenz
er grundätzlich ignorieren ſollte Die hiſtoriſche Rolle dieſes Tribunals
wie ſie deſſen Gründern vorſchwebte iſt leicht zu erkennen kleine Völker
krakehle ſchlichten und in unwichtigen Streitigkeiten billigen Ausgleich
ſchaffen ſich durch eine mehr oder minder aufrichtige Unparteilichleit ein
gewiſſes Anſehen erwerben Kundſchaft anzie hen eine internationale Praxis
erlangen um dann eines Tages ſeinen wirklichen Daſeinszweck zu erfüllen
d h die Frage ElſaßLothringen zu gütlicher Regelung aufzuruſen Jn
Berlin alſo hat man am wenigſten Intereſſe daran die Kon up etenz dieſes
Gerichtshofes zu beglaubigen und ſeine internationale Autorität durch Her
vorrufen von Präz jeden allen zu ſtärken

Einfacher und für uns ungefährlicher wäre es geweſen an dem altenbewährten Brauch ſeſtzuyatten irgend ein neutrale es Stagats zoberh aupt

um einen unpartetiſchen Schiedsſpruch anzugehen Vielleicht iſt es dazu
noch heute nicht zu ſpät da ja das diplomatiſche Wortgefecht das die Welt
acht Tage lang in Aufregung verſetzte noch nicht ganz er idgült t g abgeſchloſſen

zu ſein ſcheint Die gemeinſame Formel ſoll gefunden ſein aber wegen
ihrer Bedeutung und Tragweite ſind ihre Erfinder wie die letzten Depe ſchen

vermuten laſſen noch nicht ganz miteinander einigEs war in V Jahrheit nur ein er reit um Worte dieſes dipolmatiſche

Turnier An den Tatſachen wird dadurch ſchließlich nichts geändert
unſere Konſulatsbeamten behalten ihre Prügel und die Franzoſen ihre

J t h Bonn der habe einerlei wieDeſerteure Und dabei dürfte die Sache ihr Vewenden haben einerlet wie
die ſchiedsgerichtliche Entſcheidung ausfällt

Da nun Geſchehenes ſich nicht ungeſchehen machen läßt ſo ſollte die
Reichsregierung wenigſtens Vorſorge treffen daß der gleiche Schimpf
ſich nicht wiederhole daß die franzöſiſche Soldatesta in Caſablanca

und deutſchen Schutz

nur zu nahe Die
ſeitens der

enmal an deutſche n Beamten

Solche Möglichkeit liegt
Zollwächter und Seeſoldaten ſind

ſich nicht zum zweite
befohlenen vergretje

ſranzöſiſchen Gendarmen
Pariſer ſo ausdrückt ich vor jedem Tadel bewahrt worden daß ſie ſich eherſchon als belne anſehen dürfen uns ihr Höct kbefeb gender der General

J r td wegen des niſche 7Amade elbar danach alſo anſcheinend wegen des Zwiſchenfalles vom 25 Se aber im Rang erhöht Von den Vollmachten und
Vollrechten eines europäiſchen Ke an wiſſen die Krieger der Republik

bſtverſtändlich nichts Da ſie Caſa a bombardiert und ringsum imSchauja Gebiet die Bevölkerung ganzer Ditſche ten maſſakriert haben ſo

glauben ſie auf erobertem Boden zu ſtehen Tatſächlich weiß man nicht
wem Caſablanca und die Umgegend dieſer Stadt gegenwärtig gehören

iſt von den europäiſchen Regierungen
und obwohl er von den Eingeborenen in ganz

Marotko als Herrſcher a usgerufen wurde ſo macht doch gerade Caſa iblanca

eine Ausnahme Der entthronte Sultan Abdul Aſis hat
auch dort zu regieren aufgehört er privatiſiert nur noch in der
Nähe und die Franzoſen bewahren ihm in der Stadt ſeinen
Harem Allerdings iſt ein mauriſcher Gouverneur da derſelbealte Oheim der beiden rivaliſierenden Suliane den die Franzoſen ſchon bei

ihrer Landung vor fünfzehn Mona ten ntrafen und in ſeiner Würde be

Der neue Sultan Mulay Hafid
r v Dnoch nicht anerkannt

ſtätigten Wohl pflanzte der General Drude auf dem Palaſt dieſes Statt
halters die e ſranzvſiſche Fahne auf aber der General Amade mußte die
ſelbe wieder einziehen als letzthin die internationale Kommiſſion zur Prüfung
der wegen des Bombardements erhobenen Entſchädigungsanſprüche dort
zur Sitz ung zuſammentreten Uebrigens hat uun ein franzöſiſcher
Vefehlshaber dort den ausländt n Koloniſten angezeigt daß er die Ver
waltungshoheit und mit derſelben die Verantwortung übernehme undebenſo wenig hat das Pariſer Kabine au diplomatiſchem Wege den An

blanca Sour eräno rmuliert in C a itsrecht auszuüben Daraus darf

es b litzte in ſeinen Augen veiſt tändnisvoll auf Seine Lippep

pitzten ſich zu einem lautloſen Pfiff
Das ſagſt Du ſo, meinte er mit einem unterdrückten

Lachen weil Dich ein Mädel das Du leiden mochteſt ſchief
angeguckt hat Das kennt man geht vorüber Aber laß nur

alle Sorgen und Gedanken hinter
noch nicht feſt zu machen

binden Wenn s aber ſo
Erika w yartet

er warf wieder plötzlich
ſich Heute brauchen wir s ja
Noch denke ich nicht daran mich zu
weit iſt erinnere ich Dich an Dein Verſprechen
ſchon ein Weilchen auf mich

Mal bekam Einulf gar keine AntwortDieſes

Am nächſten Morgen ſtand Heinz Erich vor ſeinem Ste
und beſah ſich ein wundervoll gewachſenes Pferd das Barthe
mit Mühe am Halfter hielt

Das iſt ja ein ganz famoſer Gaul rief Einulf
9 uſe aus in den Hof gekommen war bewundernd
ilig näher

der vom
und trat

Woher haſt Du s Wie heißt es
Begeiſt ert umging er das Pferd

Es iſt Blitz vom Merkur aus der Leda gab Heinz
Erich zur Antwort Mein Alamanſor lahmt ich habe
ihm leider zu viel zugemutet und ich kaufte dieſes Tier
gerade eben von Oppenheimer Nicht wahr es iſt eip
Prachtkerl

Brillant Wunderbar
ſchon lange gewünſcht Ja
leiſten

Kaum unterdrückter Neid klang aus Einulfs Stimme
Blitz ſteht Dir jederzeit zur Verfügung wenn ich ihnutbe hren kann ſagte Heinz Erxich ſehr freundlich

Hm Einulf beugte ſich nieder um die feinen Feſſeln
des Pferdes zu betaſten nehme ich gerne an abe
weißt r er richtete ſich auf und blickte dem Bruder
lachend in die Augen noch freundlicher wäre es von Dir

Solch ein Tier hab ich mir
ja Du kannſt Dir ſo was

Da7 Vas

e

e
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am nächſten Montag

Seite 2 Sonntagn folgern daß Caſablanca momentan vielleicht herrentoſes tedenfalls

jaber nichtfranzöſiſches Gebiet iſt daß die europäiſchen Konſulen da
ſelbſt nach wie vor bei dem Statthalter beglaubigt ſind und daß ſie auch
heute noch auf Grund der in islamitiſchen Ländern geltenden Kapitulationen
das Vorrecht der Exterritorialität genießen

Nun wohl Auf dieſe einfache Sachlage müßte unſere DiplomatieLe n Pichon höflich aber energiſch aufmerham machen und aus dieſer
Sachlage müßte ſie behufs Löſung der ganzen marokkaniſchen Frage
Nutzen ziehen Wie das zu machen wäre Sehr einſach unſer Konſul
ſoll in Caſablanea allen deutſchen Reichsangehörigen die ihn darum biten
den Schutz der Reichéeflagge gewähren kann ſich dabei aber zu ſeinem
feigenen Schutz an keme Landesbehörde wenden weil dieſelbe zur Zeit nicht
vorhanden oder gänzlich machtlos iſt Da muß man ihm von Berlin aus
eine Schutztruppe ſenden wie eine ſolche den deutſchen Vertretern in Tientſin
jund Peking beigegeben iſt Ein deutſches Kriegsſchiff auf der
Reede des mauriſchen Hafens Cajablanca und von dieſem Schiffe
gelandet ine ſtarke Abteilung Marine Jnfanterie als Kon
ſulatswache und eventuell wenn wieder deutſche Schutzbeſohlene an
Bord eines deutſchen Dampfers zu bringen ſind als ſchützendes Geleit
n ürde die Srneue ung Unliebjamer Zwiſchen älle gewiß verhindern

Nebenbei dürſte es auch dazu beitragen die völkerrechtliche Situation in
Marokko mit Beſchleunigung aufzuklären Lutetius

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 13 November Hofnachrichten Aus Donaueſchingen
wird gemeildet Der Kaiſer Fürſt Fürſtenberg und die übrigen hier
verſammelten Herrſchaften begaben ſich heute nachmittag 12 Uhr 30 Min

P 7nach dem Jagdſchlößchen im Unterhölzer Wald wo ein Früyſtück einge
nommen wurde Jm Anſchluß daran fand Jagd im Unterhölzer Wald ſtatt

Der O 5 würte bald un 3 h 3Der Kaiſer hörte bald nach der Ankunft des Chefs des Zivilkabinetts
M 1den V welcher dem Kaiſer über diezorirag des Herrn von Valentini

unheilvolle Grubenkataſtrophe in Weſtfalen Bericht erſtattete
Zur Einführung des Prinzen Auguſt Wilhelm in die Geſchäfte

der Potsdamer Regierung iſt Geheimrat von Gröning beſtimmt worden
Der Prinz ſoll umfaſſend beſchäftigt werden und ſich mit fortlauenden
Arbeiten befaſſen Man rechnet damit daß er vielleicht auch als
Landrat tätig ſein wird Er wird auch an der Berliner Univerſität
noch zwei Semeſter ſtudieren

Zur innerpolitiſchen Lage Jn parlamentariſchen Kreiſen

iſt di ich kanzler Fürſt von Bülow habeerneut ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht und die Abſicht dem Kaiſer Vor

trag zu halten fallen laſſen Die Nachricht iſt nach dem A
Zur erneuten Einreichung eines Entlaſſungsgeſuchs liegt für den

Kanzler bis zur Stunde keine Veranlaſſung vor da der Kaiſer bisher in
keiner Weiſe zu erkennen gab daß er mit den Ausführungen des Reichs
kanzlers im Reichstage nicht einverſtanden ſei Andererſeits haben die
Sj n des yreußtiſchen St miniſteriums ſowohl wie des desSitzungen des preußiſchen Staatsminiſteriums ſowohl wie des Bundesrats

ausſchuſſes für Auswärtige Angelegenheiten dem Reichskanzler die Gewiß
heit verſchafft daß dieſe Körperſchaften ſeiner Rede und ſeinem Vorgehen
rückhaltlos zuſtimmen Fürſt von Bülow hat vom Kaiſer die Erſaubnis
erbeten und bekommen nicht in Donaueſchingen ſondern in Kiel jhm

Vortrag zu halten wo der Monarch be
kanntlich zur Truppenvereidigung in den nächſten Tagen eintrifft Auf
ſeiner Reiſe nach Kiel wird der Kanzler vom Chef der Reichskanzlei be

gleitet ſein FFürſt von Bülow wird einen durchaus objektiven Bericht
erſtatten von deſſen Aufnahme ſeitens des Kaiſers naturgemäß die weitere

Entwickelung der Dinge abhängen muß
Die geſtrige 41 lün dige Ausſprache im diplomatiſchen Ausſchuß

raſdes Bundesrats betraf auch die innere Polinik und insbeſondere die
kritiſche Lage die durch die Veröffentlichung im Daily Telegraph hervor

gerufen worden iſt Die Ausſprache in dem kleinen Kollegium war die
dentbar gründlichſte ſie ergab eine vollſtändige Uebereinſtimmung

aller Mitglieder mit den von dem Reichskanzler entwickelten Grundſäper
für die Weiterführung der äußeren und auch der inneren Politik DiePBedenmng dieſer Tatſache wird noch erhöht durch den Umſtand daß es

edie leitenden Miniſter der fünf größten Bundesſtaaten nächſt Preußen
5waren die ſich mit der Haltung des Reichskanzlers einverſtanden

erklärten Jnsbeſondere äußerte ſich der bayeriſche Miniſterpräſident
von Podewils über den Verlauf und das Ergebnis der Sitzung außer

ordentlich befriedigt Beprochen wurde in der Sitzung zunächſt
die Reichsfinanzreſform Dann erſtatteie Fürſt von Bülow Bericht
über d Entwickelung der Caſablanca Affäre Es wurde
mit Befriedigung zur Kenntnis genommen daß ſie auf dem Wege iſt
gürlich beigelegt zu werden Ferner wurde über die durch das Kaifer
Juterview geſchaffene Lage und die neue Stiuation in Reichstage ge
ſprochen Beſchlüſſe zu denen übrigens auch nur das Plenum des Bundes
rats befugt iſt wurden nicht gefaßt An der Sitzung des Ausſchuſſes
nahmen teil der bayeriſche Mmiſterpräſident Freiherr von Podewils mitiſid

5 Be u dte der W v 4 Sedem Geſandten Grafen Lerchenfeld der ſächſiſche Staaisminiſter Graf

t rn Not r der t Se r nieHohenthal mit dem Grafen Vißthum der würitembergijche Staatsminijter

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Konſervative Kündgebung gegen den Reichskanzler

Die Konſervative Korreſpondenz bringt unter der Ueberſchriſt Ein
letztes Wort in ernſter Stunde folgende Erklärung Mit Beklemmung
werden unſere Geſinnungégenoſſen im Lande den Reichsragsverhandtkungen
der letzten Tage geiolgt ſein Und wahrlich es handelte ſich um viel
Ein trauriges Bild den Träger der Kaiſerkrone ſo vor aller Welt
kritiſtert und bloßgeſtellt zu ſehen Das hat Deutſchland ſeit ſeiner
Wiedergeburt noch nicht erlebt und das kann und darf nicht wieder vor
tommen wenn wir eine Kaiſergewalt behalten wollen die mehr iſt als die
im alten Deutſchen Reiche Gott ſei Dank daß wenigſtens von konſer
vativer Seite ſich bei aller freimütigen Beurteilung der Sachlage die
unſere Redner ſchon gegeben doch noch im letzten Moment auch eine
Stimme perfſönlicher Anhänglichkeit und Treue erhob Warum ſprach
nicht auch der Kanzler noch ein Wort Hätte er nicht wenigſtens
den Uebergriffen gegenüber den Schild vor die Perſon des Kaiſers
halten ſollen Vielleicht dachte er daß es um des Endeffekts willen
pſychologiſch beſſer ſei das Gewitter die elektriſche Spannung ſich ganz
entladen das ungeſchminkteſte Urteil ſich hervorwagen zu laſſen als
dazwiſchen zu treten Mag ſein daß er dieſe Abſicht hatte wir wollen
darum keinen Stein auf ihn werfen Er muß wiſſen was er jetzt will
Das muß nun aber auch in die Tat umgeſetzt werden Es war kein
gutes Anzeichen daß man dem Kaiſer nicht ſchon riet in dieſen
ſchweren Tagen für die Monarchte ſtatt in fremden Gegenden
in der Mitte ſeines Volkes zur Seite ſeiner amtlichen Berater
zu weilen Auch ſolche Dinge dürfen nicht ſein wenn wir auf
eine wirkliche Beſſerung der Lage vertrauen wenn wir deſſen gewiß ſein
wollen daß dieſe Berater vor ihm auch alles weitere was anders werden
muß mit dem Nachdruck und Ernſt der kritiſchen Stunde vertreten werden

Dieſe auffällige Kundgebung der Konſervativen Korreſpondenz iſt
nicht vom konſervativen Parteivorſtand aus wenigſtens nicht als ſolche
gekennzeichnet Die Kundgebung wenn ſie auch die Frage aufwirft wes

halb der Kanzler nicht noch ein Wort geſprochen habe iſt nach
Annahme konſervativer Kreiſe nicht dazu beſtimmt dem Fürſten Bükow in
den Rücken zu fallen ſondern dem Kaiſer den Ernſt der Situation
vor Augen zu führen und dem Vortrag des Fürſten Bülow in Kiel am
Montag Nachdruck zu verleihen Fürſt Bülow weiß ſich einer wertvollen
Billigung ſeiner Politik ſicher durch den Bundesratsausſchuß für aus
wärtige Angelegenheiten

Von ſozialdemokratiſcher Seite wurde heute im Reichstag
ein Geſetzentwurf eingebracht betreffend die Abänderung der Ver
faſſung des deutſchen Reiches Hinter Arnkel ſiebzehn ſollen folgende
Beſtimmungen eingefügt werden Der Reichskanzler iſt für ſeine
Amtsführung dem Reichstage verantwortlich Dieſe Verantwortlichkeit
erſtreckt ſich auf alle politiſchen Handlungen und Unter
nehmungen des Kaiſers Der Reichskanzler iſt zu entlaſſen wenn
der Reichstag es fordert Ferner beſtimmt der Entwurf daß bei vor
rätzlicher oder grob fahrläſſiger Verletzung der Amtspflichten namentlich
verfaſſungswidriger oder ſonſt das Reichswohl ſchädigenden Handlungen
oder Unterlaſſungen des Reichskanzlers der Reichstag gegen dieſen
Anklage erheben kann Die Verhandlung und Entſcheidung ſoll einem
Staatsgerichtéhofe ſür das Deutſche Reich zuſtehen deſſen 24 Mitglieder
bei Beginn jeder Legislaturperiode der Reichstag zu ernennen hat

Dem Reichstage iſt ferner ein ſozialdemokratiſcher Antrag zur Ab
änderung des Artikels 11 Abſaß 2 der Reichsverfaſſung zugegangen dahin
daß zur Erklärung des Krieges im Namen des Reiches außer der
Zuſtimmung des Bundesrates auch die des Reichstages erforderlich
ſein ſoll

Das Zentrum hat im Reichstag den Antrag eingebracht die
verbündeten Regierungen zu erſuchen dem Reichstag einen Geſetzentwurf
vorzulegen welcher die Verantwortlichkeit des Reichskanzlers und
es Stellvertreters des Reichskanzlers ſowie das zur Geltendmachung dieſer
Verantwortlichkeit einzuhaltende Verfahren regelt

Staats miniſter von Köller iſt aus beſonderem Vertrauen
auf Lebenszeit ins Herrenhaus berufen worden

Perſonalien Der Oberverwaltungsgerichtsrat Dr Scholz iſt
zum Senatspräſidenten beim Oberverwaltungsgericht ernannt worden
Oberlandesgerichtsrat Sachs in Naumburg a S iſt zum Präſidenten des
Landgerichts in Braunsberg Kammergerichtsrat Menge zum Präſidenten
des Landgerichts in Guben Landgerichtsdirektor Dr Karſten zum
Präſidenten des Landgerichts in Hirſchberg Oberlandesgerichtsrat Reitzen
ſtein in Köln zum Präſidenten des Landgerichts in Liegnitz erannt
worden Zu Mitgliedern des Disziplinarhofes wurden ernannt
der Oberſt und Direktor des Allgemeinen Kriegsdepartements im Kriegs
miniſterium Wandel und der Reichsgerichtsrat Dr Rohde Dem
Profeſſor an der Univerſität Berlin Geh Regierungsrat Dr Friedrich
Delitzſch iſt der Rote Adlerorden 3 Klaſſe mit der Schleife und der
Krone verliehen worden

Jm Reichstag wurden geſtern zwei Jnterpellationen des
Zentrums und der Sozialdemokratie über die Fragen der Arbeitsloſig
keit und der wirtſchaftlichen Kriſis verhandelt

Bürgermeiſter Schücking zu 500 Mk Geldſtrafe ver
urteilt Der Bezirksausſchuß in Schleswig hat den Huſumer Bürger
meiſter Dr Schücking wegen ſeiner Kritik der inneren preußiſchen Ver
waltung zu 500 Mk Geldſtraſe verurteilt während der Staatsanwalt
Dienſtentlaſſung beantragt hatte Schücking hat auch die Koſten zu tragen
Jn der Begründung wird geſagt der Angeklagte habe die Ehrerbietung
jegen Dienſtvorgeſetzte nicht aber gegen den Landesherrn verletzt Einevon We m Geſandten Freiherrn von Varnbüler der badiſche

Miniſter Freiherr Marſchall von Bieberſtein mit dem Geſandten Grafen weitere Pflichtoerletzung liege in der Verächtlichmachung von Staates
von Bergheim Stagate miniſter Graf Baſſewitz mit dem mecklenburgiſchen einrichtungen Die völlige Beweiserhebung ſei mißlungen wenn auch eine
Geſandten Baron Brandenſtein und der großherzoglich heſſiſche Geſandte große Anzahl Bei piele für die Vorwürfe gegeben werden könnte Das
Baron Gagern Nach der Sitzung naymen deren Teilnehmer ſowie die Buch enthalte ferner perſönliche Ehrverletzungen Da Herr Schücking aber
preußiſchen Miniſter an einem Diner bei dem Fürſten von Bülow teil ſein Amt bisher tadellos geführt und ſich der Achtung des Anſehens
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S r J 13 cwenn Du s mir ganz in den Stall gäbeſt leihweiſe meine Heinz ſah aus dem Fenſter
T W lt 5ich ſelbſtverſtändlich Das wäre wirklich famos Heinzchen Willſt Du heiraten

Du könnteſt meinen Aegir dafür nehmen willſt Du Ach Ne ſagte Einulf vergnügt Aber Dir kanns ja gleich
bitte tu s ich brenne darauf ſein ob Du s jetzt oder ſpäter hergibſt und Du biſt mich dann

Jn Heinz Erichs Geſicht war das Blut geſchoſſen während ein für allemal los brauchſt für mich nicht mehr das Porte
Einulf ſprach Leiſe ſtrich er über des Pferdes glänzende monnaie zu ziehen Thu s Heinzchen alter guter Junge Es

F J r fMähne Er erinnerte ſich wie oft ſein Bruder ſchon etwas wäre nett von Dir S
on ihm leihweiſe erbeten und behalten hatte Und Schmeichelnd legte er den Arm um Heinz Erich

immer war das etwas das ihm zu geben nicht leicht ward Heinz Erich wandte ſich raſch zu ihm
wie auch jetzt Nein das tue ich nicht gab er ſo entſchieden zur AntWie gewöhnlich ſiegte aber ſeine grenzenloſe brüderliche wort daß Einulf ihn ganz verdutzt los ließ Wenn es ihn

Güte auch dieſes Mal wirklich auch etwas genierte ſeine Bitte vorzubringen an die
Mir iſt s recht, ſtimmte er zu und lächelte gutmütig als Möglichkeit einer Ablehnung hatte er doch nicht ernſtlich ge

Einulf unverzüglich Barthel Befehl gab das Pferd zu ſatteln dacht Er hatte in Geldangelegenheiten noch nie eine be
h o mn Mit ſeich mit ſagte er hächſt fidel n kommend uel me h gleich uil jagkle er höch e mein ßeine kunn hen Acgir herdringen Barthel ärgert ſich Du erhältſt das Kapital wenn Du heirateſt Erika Balkow

i t De a We J t 2 4 t S 5 e 2 9 tin ſorſetzte er lachend hinzu als der Burſche offenbar ſehr unluſtig heirateſt, fuhr Heinz Erich mit derſelben Beſtimmtheit fort

7 7 ba vdem Befehl nachkam und in den Stall ging Er gönnt mir ſonſt nicht t u
J Ht Du biſt wahrhaftig auch ein rieſig guter Einulf hatte ſich von ſeiner Ueberraſchung erholt

h e Weh en h 77 t 9 9 x CKerl Alſo nur dann ſagte er gedehnt und zog die Brauen
R W Al ſoEr umſchlang r des Bruders Schultern und gab ihm hoch Ah ſo
einen Kuß igentlich kam ich mit einer ganz anderen Bitte

hm, er zögerte ein wenig fuhr aber doch fort komm doch

4 G r Ieinen k herein Heinzchen
He E trat einen Schritt zurück

h d Nierdefanf e n te t durch den Pferdekauf nahezu leer Einulf
S

n t F F 2 42 l v te n w le chönes
Ge

5 uun2 656 z dirite laß uns hineingehen
v w u 6 a Finultf ſchwedieſes Mal 3 würde es Emulf ſchwerer als

w

9 2 5 CEr ging ein paar Mal durchs Zimmer ehe er ſprach
2 aS a deinzchen Du boteſt mir geſtern das Kapital

t 1 4 932 s man, fing er dann in gewohnter Keckheit an Bitte gib s mir
J r eet t Junge4

Heinz Erich ſchien den bedeutungsvollen Ton der Stimme
zu überhören

Du ſpielſt begann er wieder ſo ruhig wie vorher Ver
theidige Dich nicht bitte Einulf war aufgefahren Jch

ß daß Du s tuſt deshalb gebe ich Dir das Kapital nicht
Weiteres habe ich

t

Es könnte ſpäter dann nicht mehr da ſein
micht zu vergeben auch der Vater nicht ohne das Majorat zu
ſchädigen

Jch will Dir verſprechen fiel Einulf dunkelrot vor
Aerger und Enttäuſchung ein er verſtummte aber vor Heinz
Erichs ernſtem Blick

Kannſt Du das Verſprechen halten Beweiſe mir daß
Du Deine Leidenſchaft zu bezwingen die Kraft haſt Jch bitte
Dich darum um Deinet um Erikas Willen das Spiel
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und des Vertrauené die ſein Beruf erſordere nicht unwürdig gezeigt
habe könne nicht auf Amtsentſetzung erkannt werden

Das Abgeordnetenhaus wird am Freitag der nächſten Woche
eine Plenarſitzung abhalten mit der Tagesordnung Jnterpellation Bruſt
und Genoſſen betr das Grubenunglück auf der Zeche Radbod erſte Be
ratung des Geſetzentwurfs betr die Gebührenoronung der Medizinal
beamten und des Geſetzentwurfs betr die Heranziehung der Beamten zur
Kommunalſteuer Außerdem wird am darauffolgenden Sonnabend eine
Plenarſitzung ſtattfinden Weitere Plenarſißungen werden erſt dann ab
gehalten werden nachdem die jetzt den Kommiſſionen überwieſenen Geſetze
in erſter Beratung erledigt ſind Am Donnerstag nächſter Woche wird
der Reichékanzler im Reichstag die Finanzreſorm perſönlich einbringen

Der Entwurf über die Gewährung von Wohnungsgeld
zuſchüſſen an unmittelbare Staatsbeamte iſt dem Abgeordneten
hauſe zugegangen Die Beſtimmungen lehnen ſich eng an die Reichsvor
lage an der Tarif entſpricht dem für Reichsbeamte mit den für Preußen
nowwendigen Ergänzungen Ein Orteklaſſenverzeichnis iſt dem Ent
wurf beigefügt

Buxemburg
Luxemburg 13 November Großherzogin Maria Anna iſt i

der heutigen Kammerſitzung zur Regentin ernannt worden

OeſterreichUngarn
Wien 13 November Die von ſerbiſcher Seite gebrachte Nachricht

daß ſich der öſterreichtſch ungariſche Geſandte in Belgrad Graf
Forgach namens ſeiner Regierung bei der ſerbiſchen Regierung wegen des
einem ſerbiſchen Donaudampfer von dem Bejſehlséhaber der öſterreichiſch
ungariſchen MonitorFlotille erteilten Verbots der Weiterfahrt entſchuldigt
habe entbehrt wie das Wiener K K Telegraphen Korreſpondenz
Bureau meldet jeder Grundlage Jm Anhalten des ſerbiſchen Dampfers
habe keine differenzielle Behandlung gelegen Der Vorfall ſei auf die
Unterbrechung der Schiffahrt für ſämtliche Schiffe demnach auch für die
öſterreichiſchungariſchen Dampfer während der Dauer der von den Donau
monitoren veranſtalteten Schießübungen zurückzuführen

Jtalien
Rom 13 November Der Papſt empfing heute die außerordentliche

Geſandtſchaft des Deutſchen Kaiſers die ihm die Glückwünſche
Seiner Majeſtät zu ſeinem Prieſterjubiläum überbrachte Der Führer der
Geſandtſchaft von Schorlemer übergab ihm ein goldenes Petſchaft als
Geſchenk des Kaiſers Hierauf empfing der Papſt den KardinalFürſt
biſchof von Breslau Dr von Kopp

Rom 13 November Bei dem heutigen Empfang der deutſchen außer
ordentlichen Geſandtſchaft im Vatikan überreichte der Führer der Geſandt
ſchaſt von Schorlemer dem Papſt auch ein Hand ſchreiben des Kaiſers
Der Papſt dankte herzlich Er lud alsdann die Mitglieder der Geſandt

9 9ſchaft zu ſich in ſeine Privatgemächer wo er ſich freundlich mit ihnen
unterhtelt

Rußland
Petersburg 13 November Der Kriegsminiſter legte der Dumoa

einen geheimen Geſetzentwurf über Ergänzung der Kriegsvorräte der
Marineminiſter desgleichen einen Geſetzentwurf über unaufſchiebbare Be
dürfniſſe der baltiſchen Flotte vor Für Erhöhung der Gehälter der Offiziere
des Landheeres werden ſechszehn Millionen Rubel gefordert

Großzbritannien
London 13 November Daily Telegraph erfährt die Meldung

wonach die Regierung entſchloſſen ſei ſechs neue Dreadnoughts auf
Stapel zu legen beſtätigt ſich nicht Es ſei in dieſer Frage noch
kein endgültiger Entſchluß gefaßt Doch beſtehe in maßgebenden Kreiſen
eine gewiſſe Neigung das Bauprogramm auf fünf Panzerſchiffe
zu begrenzen und zum Ausgleich die Stapellegung von drei oder vier
dieſer Schiffe in die Sommermonate zu legen anſtatt wie bisher üblich
in den Winter Mit dem Bau dieſer fünf neuen Schiffe werde kurz vor
Weihnachten 1909 begonnen was ebenfalls einen früheren Zeitpunkt als
gewöhnlich bedeute Das Blatt bemerkt ſchließlich wenn das Programm
jür die nächſten Jahre nicht völlig ausreichend ſei werde ſich die
Regierung einer Flottenagitation gegenüberſehen die ſchwerlich ohne
unzünſtige Einwirkung auf die auswärtigen Beziehungen des Landes
bleiben werde

Amerika
San Francisco 13 November Der Bezirksanwalt Francis

Heney der gegen den Bürgermeiſter von San Francisco und
gegen andere betrügeriſche Beamte Klage geführt hatte iſt das
Opfer eines Attentats geworden Es beſteht wenig Hoffnung ihn aw
Leben zu erhalten

China
Peking 13 November Die Mitglieder des Großen Rates

waren heute im Palaſt verſammelt Die KaiſerinWitwe die ebenfalls zu
gegen war wurde im Lauſe der Beſprechung ohnmächtig

Newyork 13 November Nach einer Meldung der Aſſociated Preß
aus Peking liegt auch die Kaiſerin Witwe im Sterben

Newyork 13 November Nach einer Meldung der Aſſociated Preß
aus Peling wurde ein kaiſerliches Edikt bekannt gegeben wonach Prinz
Chun zum Regenten vroklamiert wird Prinz Chun iſt ein Bruder
des Kaiſers Der Sohn Chuns Puwei iſt zum mutmaßlichen Thronerben
ernannt Der ſterbende Kaiſer wurde heute nachmittag in die Sterbe
kammer der verbotenen Stadt gebracht

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original LokalBerichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 November
Der Bau Ausſchuß hatte gemeinſam mit dem Grundekgen

tums Ausſchuß eine Sihung in welcher beſchloſſen wurde dem Plenum
der Stadtverordnetenver ſammlung den Ankauf des Grundſtücks Friedrich
ſtraße 65 für den Preis von 18000 Mt zu genehmigen der Anſtellungs
preis beträgt 20000 Mk Die Beſchlußfaſſung in der Angelegenheit betr
Ausbeſſerungsarbeiten in Gebäuden des Landguts Gimritz wurde nach
langen Erörterungen vertagt Von dem Bau Ausſchuſſe wurde dann noch
die Fluchtlinie für den ſüdlichen Teil der Cröllwitzerſtraße und der Ankauf
von Terrain genehmigk

Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten Jm Laufe
des Monats Otiober ſind von der mit dem hygieniſchen Jnſtitut der
Unwerſität Halle verbundenen Unterſuchungeſtelle für anſteckende Krank
heiten 472 Proben aus dem Stadtkreis Halle unterſucht worden Davon
rührten 176 aus den Kgl Kliniken 30 aus Krankenhäuſern und 266 von
praktiſchen Aerzten her U a wurden unter 97 Fällen die auf Tuber
kuloſe zu unterſuchen waren 30 mal Tuberkelbazillen nachgewieſen während
von 205 diphtherieverdächtigen Unterſuchungsproben 57 von 140 typhus
verdächtigen 34 bakteriologiſch ſichergeſtellt wurden

K Vier große Planeten und der Mond ſchmücken jetzt gleich
zeitig den Morgenhimmel es ſind dies der Reihe nach von Weſten nach
Oſten der Jupiter die Venus der Mars und der Merkur an denen der
abnehmende Mond in den Tagen vom 17 bis 22 November vorüber
ziehen wird Der Mond gelangt nämlich zu folgenden Zeiten in Kon
junktion mit den genannten Planeten am 17 um 11 Uhr vormittags
Mond 4 16 nördlich von Jupiter am 20 um 5 Uhr nachmittags Mond
30 1 ſüdlich von Venus am 21 um 5 Uhr vormittags Mond 309 57
nördlich von Mars und am 22 um 12 Uhr mittags Mond 1057 nörd
lich von Merkur Daraus folgt daß man da die vier Planeten nur
morgens ſichtbar ſind und der Mond eine ſchnelle Eigenbewegung beſitzt
das letzte Mondviertel in der Frühe des 17 November rechts oberhalb
und am Morgen des 18 links von Jupiter die abnehmende Mondſichel
am 21 morgens links unten von Venus und gleichzeitig links oben von
Mars endlich am 22 über dem Merkur erblickt Die ſeltene Planetenreihe
wird noch durch den Fixſtern 1 Größe Regulus im Löwen vervollſtändigt
denn dieſer helle Stern ſteht am 16 November gerade 50 weſtlich und
49 17 nördlich alſo etwa gerade oberhalb Jupiter bleibt ihm auch für
die nächſten Wochen noch nahe da Jupiter eine nur langſame Orts
veränderung aufweiſt Am fehenswürdigſten ſind die Stellungen am frühen
Morgen des 20 und 21 November und wer ſich die kleine Mühe macht
an dieſen Tagen einmal vor Eintritt der Morgendämmerung den ſüdöſt

kann Dich verderben Fortſetzung folgt
lichen und öſtlichen Himmel zu rn wird durch die wunderbare
Anordnung der glänzendſten Geſtirne überraſcht und belohnt ſein
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Nr 270 SonntagStadttheater Ein Walzertraum der Operettenſchlager der
diesjährigen und vergangenen Spielzeit gelangt am kommenden Sonntag
nachmittags 3 Uhr als Fremdenvorſtellung bei ermäßigten Preiſen zu
nochmaliger Wiederholung Abends 71 Uhr wird Margarethe Fauſt
von Gounod mit Fräulein Wolf in der Titelrolle und Herrn Mansfeld
als Fauſt gegeben der als Gaſt auf Engagement auftritt Montag finder
die 3 Aufführung von Verdis prunlvoll ausgeſtatteter Oper Aida in
der Neuinſzenierung nach dem Muſter der Kgl Oper in Berlin ſtatt deren
wunderbare künſtleriſche Wirkung von der geſamten Preſſe einſtimmig feſtge
ſtellt worden iſt Dienstag wird Wilhelm Meyer Förſters Studentenſchauſpiel
AliHeidelberg gegeben Der Mittwoch bringt eine für Halle hervorragend

bedeutſame Novität Es gelangt zur Aufführung das große von Verdi
anläßlich des Todes ſeines Freundes Aleſſandro Manzoni komponierte
Requiem für Soli Chor und großes Orcheſter Die muſikaliſche Leitung
hat Kapellmeiſter Ed Mörike die Solt ſind Fräulein Wolf Soptan
Fräulein Sebald Alt Herrn Barré Tenor und Herrn Frank Bariton
übertragen Der Chor wird geſtellt vom geſamten Theaterchor der Chorſchule
und verſtärkt durg ſämtliche Solokräſte der Oper über 100 Damen und
Herren Donnerdiag zum letzten Male die Oper Die luſtigen Weiber
von Windſor Das Befinden des Herrn Gode hat ſich ſo gebeſſert daß
er am Sonnabend zum erſten Male wieder auftreten kann

Neues Theater Sontag finden zwei Vorſtellungen ſtatt und
zwar Nachmittag 4 Uhr bei kleinen Preiſen Henrik Jbſen Baumeiſter
Soineß abends 85 Uhr zum erſten Male Der König der Diebe
Montag wird Der König der Diebe wiederholt Die nächſte Aufführung
von Frl Joſette meine Frau mit Hedwig Reinau in der Titelrolle
ſindet Dienstag ſtatt

Walhalla Theater Morgen Sonntag nachmittags 4 Uhr findet
wieder eine Familien Vorſtellung zu den bekannt niedrigen Eintrittspreiſen
ſtatt Abends 8 Uhr iſt die Haupt und zugleich Abſchiedsvorſtellung des
jetzigen Programms Ab Montag den 16 d M beginnt ein vollſtändig
neuer erſtllaſſiger Spielplau

Zentral Theuter Leipzigerſtraße 17 Der neue Spielplan bringt
eine Reihe hochintereſſanter ſowie lehrreicher Auſfnahmen Erwähnt ſei be
ſonders Der neue Zeppelin I mit Prinz Heinrich Das gut gelungene
Bild Sanitäishunde zeigt welche Dienſte die braven Tiere zu leiſten
vermögen und es wird ſo recht anſchaulich vor Augen gejührt wie die
Hunde handeln kämpfen und leiden im Dienſte des Vaterlandes Sehr
intereſſant iſt auch das Bild Der Untergang des Paſſagierdampfers
Amazone Jn ſchöner Farbenſtellung werden die beiden Aufnahmen
Jm Banne der Bachusdämpfe und Die Strandräuber vorgeführt

Verblüffende Manipulationen zeigt das Bild Lebende Spiegelbilder
Vor jetzt ab findet jeden Montag und Freitag Programmwechſel ſtatt

Zoologiſcher Garten Die vorzeitigen ſtrengen Wintertage mit
dem prächtigen Rauhreif der diesmal inſolge der noch vielfach vorhandenen
Belaubung reizvolle Bilder bot ſind wieder vorüber und ein auffallend
warmes Wetter iſt an ihre Stelle getreten ſo daß die Tiere aus ihren
geſchützten Unterſchlupfjorten ſämtlich wieder hervorgekommen ſind Eute
Freude iſt es den Seelöwen zwiſchen den Eisſchollen umherſchießen zu
ſehen da die Kälte ſeine Beweglichkeit in höchſtem Maße ſteigert Beſondere
Beachtung verdient z Z unſer Gemsgehege da zwei neue Jnſaſſen darin
eingezogen ſind Ein aus der franzöſiſchen Schweiz ſtamſnendes erwachſenes
Gemspaar deſſen Gais allerdings die Krickel abgebrochen hat aber auch
ſonſt halten die Tiere keinen Vergleich mit den unſrigen aus die jetzt beide
im prachtvollſten Winterkleide einhergehen Das Federkleid der Faſanen
arten das ſchon im Sommer wenn es im Abblaſſen begriffen iſt das
Entzücken der Beſucher bildet iſt jetzt neu ſertig geſtellt und die überaus
bunten Hähne tragen dieſes herrliche Hochzeitskleid jetzt im Balztanz zur
Schau

Meininger Hofkapelle Dem Konzert der Meininger Hofkapelle
wird in Muſiktreiſen mit größtem Jntereſſe entgegengeſehen was bei dem
künſtleriſchen Anſehen das dieſe altberühmte Kapelle unter den deutſchen
Orcheſtern genießt und bei dem für das hieſige Konzert aufgeſtellten
wundervollen Programm ja auch natürlich iſt Karten bei Heinrich
Hothan

Der zweite Kammermuſik Abend der Herren Prof Hilf
A Wille B Unkenſtein und Prof G Wille findet am Montag den
23 November im Saale der Loge Paradeplatz ſtatt Karten bei
Heinrich Hothan

Das Konzert zum Beſten der Stadtmiſſion welches für
Dienstag den 24 November mm den Katſerſälen geplant iſt verſpricht
dank der Mitwirkung wirklich leiſtungsfähiger Damen und Herren ſehr
genußreich zu werden Es jollen in der Hauptſache unſere herrkichen
gemütstiefen deutſchen Volkslieder zum Vortrag kommen Der Bejuch
dieſer Veranſtaltung kann umſo mehr angeraten werden da er zugleich
eine Mithilfe für das Stadtmiſſionswerk iſt an welches gerade in dieſem
Winter inſolge mannigfacher wirtſchaftlicher Notſtände ganz außergewöhnlich
hohe Anforderungen geſtellt werden

Totenfeſt Konzert der Robert Franz Singakademie Zur
Vorfeier des Totenſonntags veranſtaltet die Robert Franz Singakademie
am Freitag den 20 d Mts abends 6 Uhr in der Marktkirche eine
geiſtliche Muſikaufführung und zwar ſoll das hier lange nicht gehörte
Mozart ſche Requiem unter Leitung des Herrn Proſeſſors O Reubke
und unter Mitwnkung namhafter Geſangsſoliſten Frl Käthe Hauffe aus
Berlin Frau Profeſſor M Schmidt Haym von hier und der Herren
Albert Jungblut und Franz Fitzau aus Berlin zur Aufführung gelangen

Kartenverkauf in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch
Ein geiſtliches Konzert in der Johanneskirche veranſtalter

am Freitag den 20 November der Geſangverein der Johannesgemeinde
unter der bewährten Leitung des Herrn Konzertmeiſters Knoch Näheres
über Mitwirkende Programm Preis und Ausgabe der Einlaßkarten im
Jnſeratenteil Da die Hälfte des Reinertrags für den Bau eines Gemeinde
hauſes beſtimmt iſt deſſen die Johannesgemeinde ſehr dringend bedarf ſo
iſt dem Unternehmen eine recht vielſeitige Unterſtützung dringend zu wünſchen

Neue Singakademie Am Bußtag Mittwoch den 18 November
abends 8 Uhr wird die neue Singakademie ihr erſtes dies ähriges Konzert
in der Stephanuskirche in Geſtalt eines von ihrem Dirigenten Herrn Willy
Wurſſchmidt nunmehr bereits ſeit einer Reihe von Jahren öſter abgehaltenen
und allerſeits ſehr beliebten Volkskirchenkonzertes veranſtalten das zu
genießen wirklich jedermann Gelegenheit haben wird da der Zutritt zu
demſelben unentgeltlich iſt Bei dem zu erwartenden ſtarken Beſuch
werden jedoch auf vielfach geäußerte Wünſche hin eine geringe Anzahl von
Altarpfätzen reſerviert gehalten die zum Preiſe von 3 Mk in der Hof
muſitkalienhandlung von Heinr Hothan erhältlich ſind Sonſt aber iſt der
Zumitt zu allen Plätzen der Kirche frei Das Programm enthält diesmal
nur Neuerſcheinungen auf dem Gebiete der Kirchenmuſik die ſämtlich in
Halle noch nicht zur Aufführung gelangt ſind Texte und Programme
ſind von Montag gab zum Preiſe von 20 Pfg ebenfalls in der Hothanſchen
Muſitalienhandlung und am Bußtag am Eingang an den Käirchentüren
zu haben

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntag mittags 12 Uhr
auf dem Riebeckplatze die Kapelle des Trompeterkorps des 75 Feldartillerie
Regiments Das Programm lautet Marſch Berſagliere von Eilenberg
Ouverture zur Operette Banduenſtreiche von Suppé Walzer Berliner
Wintermärchen von Holländer Walters Preislied aus WMeiſterſinger
von Wagner Die Brieſtaube Polka von Kral

Solbad Wittekind Wie wir bereits mitteilten wird das Bad
morgen Sonntag bis auf weiteres geſchloſſen Es kann alſo morgen
noch gebadet werden

Kindervortrag Jn dem morgen Sonntag 4 Uhr nachmittags
im Erholungsheim am Weidenplan ſtattfindenden Kindermärchenvortrag
des Volksbildungsvereins werden die beiden Märchen Mann und Frau im
Eſſigktug und Das tapfere Schneiderlein vorgeleſen Außerdem wird
nach jedem Märchen ein darauf ſich beziehendes Lied Was frag ich viel
nach Geld und Gut und Jch hab einen mutigen Reiter gekannt in
Volksliederweiſe geſungen Nach dem erſten Liede iſt eine Pauſe Die
Klavierbegieitung hat Frl Schwarz übernuommen Durch dieſe Programm

s hofft der Vorſtand den Kindern eine angenehme Stunde zu
ereiten

Zweiter Vortrag von Emil Peters Der intereſſante Redner
ſprach geſtern über das Thema Geſchlechtsleben und Nervenkraſt und
legte ſomit den wiſſenſchaftlichen Kern der Regenerationslehre dar die von
der zentralen Organjſation des Nervenſyſtems ihren Ausgang nimmt
Redner entrollie ein markantes und plaſtiſches Bild der ſexuellen Degene
ration wobei wieder ſeine auperordentliche Gewandheit ſeiner Rhetorit und
die eindrucksvolle Kraft ſeiner prächtigen Stiliſtik zu Tage traten Heute
Sonnabend abend ſpricht Herr Peters im Parterreſaal der Katiſerſäle
über Das Erwachen der Liebe in der Jugend und die ſexuelle Belehrung
in Haus und Schule

Jubiläum Frau Anna Hellmund feiert morgen das 25 jährige
Jubiläum ihrer Tätigkeit im Geſchäfte des Herrn Kaufmann Theodor
Rühlemann

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrets
Unſere ProvinzialStädte Feuer Sozietät vollendet mit dem

Schluſſe dieſes Jahres ihr 70 Geſchäftsjahr gleichzeitig werden 30 Jahre
verfloſſen ſein ſeit jener umfaſſenden Umgeſtaltnng mit welcher auch die
Mobiliarverſicherung aufgenommen und die Anſtalt nach Abtrennung aus
der unmittelbaren Verwaltung der Staatsregierung in den Rahmen der
Provinzalverwaltung eingefügt worden iſt Wie überaus günſtig ſich
unſere Provinzialanſtalt entwickelt hat ergibt ſich aus dem ſtetigen er
freulichen Anwachſen des Verſicherungsbeſtandes der ſich ſeit der Reorga
ganiſation vor 30 Jahren faſt verfünffacht hat und jetzt eine Verſicherungs
ſumme von über 1 Milliarde 550 Millionen aufweiſt Jnfolge der
günſtigen Entwickelung ſind die Beiträge immer niedriger geworden
während von 1879 bis 1889 noch o und von 1890 bis 1902 o von
den lagerbuchsmäßigen Beiträgen erhoben wurden wird ſeit 1903 ein
Viertel dieſer Beiträge von vornherein außer Anſatz gelaſſen Das Ver
mögen der Sozietät iſt dabei auf ca 8 Millionen Mark angewachſen
Dies eigene Vermögen bürgt neben der Zugehörigkeit der Anſtalt zum
Feuerverſicherungsverband in Mitteldentſchland welcher zu gemeinſchaftlicher
Schädentragung eine Verſicherungsſumme von 31 Milliarden vereinigt
und ein eigenes Vermögen von 7 Millionen Mark beſitzt für die Gleich
mäßigkeit der Beiträge Für die Regulierung der Brandſchäden ſind nicht
die Vorſchriften des ſtrengen Rechte ſondern die Grundſätze von Nachſicht
und Billigkeit maßgebend ſeit der Reorganiſation alſo ſeit 30 Jahren
iſt noch kein einziger Prozeß von einem Brandbeſchädigten gegen die
Sozietät angeſtrengt ſchiedsrichterliche Entſcheibung nur in ſechs Fällen
augerufen worden Seit dem Beſtehen der Sozietät ſind bisher rund
35 Millionen Mark für Brandſchäden vergütet An der Förderung der
allgemeinen Feuerſicherheit und des Feuerſchutzes in unſerer Provinz hat
die Sozietät regen Anteil genommen ſie hat vielfach Anregungen gegeben
und bie Verbeſſerung des Feuerlöſchweſens durch erhebliche Beihilfen unter
ſtützt Nicht unerwähnt ſeien auch ihre Beſtrebungen zur Verminderung
der immer noch zunehmenden Kinderbrandſtiftungen Die Aufwendungen
der Sozietät für öffentliche Zwecke haben ſeit 1871 über 1 Million Mark
betragen Ueber die Sozietätseinrichtungen wird von dem Bureau in
Halle a /S Leipzigerſtraße 52 und von den Verſicherungskommiſſaren der
Sozietät bereitwilligſt nähere Auskunft erteilt auch werden dort etwaige
Wünſche der Sozietätsgenoſſen wegen ihrer Verſicherungen gern entgegen
genommen

365 intereſſante Begebenheiten aus der Geſchichte der Stadt
Halle für jeden Tag eine ſind im Halleſchen Kalender 1909 angegeben
der demnächſt im Verlage von Guſtav Moritz hier erſcheinen wird Zwölf
große Monatsbilder aus Alt Halle ſchmücken den Kalender Ein umfang
reicher textlicher ebenfalls illuſtrierter Anhang bietet viel Neues und
Hochintereſſantes z B Die halleſche Hungermedaille Ein halleſcher
Quartierzettel aus dem Jahre 1690 Die Händel Medaille uſw uſw

er Kalender wird nur 1 Mark koſten
Baſar Der Miſſionsverein und der Evangel Jungfrauenverein

er St Ulrichsgemeinde halten ihren 26 Baſar am Montag und Dienstag
en 16 und 17 November im Saale des Hotels Stadt Hamburg ab

Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen
Franenbildungsverein Dienstag den 17 November nach

mittags von 6 Uyr wird im Frauenbildungsverein über Gefangenen
Fürſorge geiprochen Gäſte ſind willkommen

Das Arbeitsamt der Halleſchen Freien Studentenſchaft
weiſt demjenigen der Nachhilfeſtunden Beauſſichtigung der Schularbeiten
oder einen Hauslehrer wünſcht jederzeit Bewerber nach Die Vermittelung
geſchieht koſtenlos Die Geſchäftsſtunden ſind Mittwochs und Sonnabends
von 11 12 Uhr an den andern Tagen von II 12 Uhr im Zimmer 5
des Unwerſitäteverwaltungsgebäudes neben der Univerſität

Das Lehrliugsheim des Kaufmänniſchen Vereins E VB
beſichtigt am Sonntag den 15 November das ſtädtiſche Elektrizuätswert
Die Teilnehmer verſammeln ſich um 3 Uhr nachmittags im Heim Große
Brauhausſtraße 15

Verein ehem 20 er Jn der Generalverſammlung wurde der
Vorſtand wie folgt gewählt Als Vorſitzender Fröbe Goetheſtraße 18
Schriftführer Diewitz Rendant Müller ſtellv Vorſitzender Oertel
ſtellv Schriftführer Heinze Kaſſiexer Lippke Bibliothekar Kraatz
Beiſitzer Günther Graße Hoffmann Lerch 1 Fahnenträger Zehnsdorf
2 Fahnenträger Schirmer Vergnügungsausſchuß Habbig Kühn Lippke
Nederkorn Kaſſenprüfer Görlich Kühn Zöger

Der Bürgerverein Halle Nord hät ſeine Monatsverſammlung
am Montag den 16 d M im Burgtheater ab Herr Dr Kober jprich
über ſeine Reiſe von New Süd Wales in die Blauen Berge Herr Stadt
verordneter Spindler wird über den jetzigen Stand der Friedhofsfrage
in Halle Nord berichten

Verunglückt Beim Verglaſen einer Flügeltür im Waldkater
wurde der Arbeiter Friedrich Schöbel durch Zuſchlagen der Tür von der
Leiter geſchleudert Sch ſtürzte auf einen Muſikapparat er wurde
bewußtlos in das St Etiſabeih Krankenhanus gebracht

Erdſenkung Geſtern abend gegen 6 Uhr entſtand auf dem Rad
fahrweg in der Merſeburgerſtraße Ecke Schmtedſtraße eine Erdſenkung
die In groß und Um tief war

Die Feuerwehr wurde geſtern morgen gegen 8 Uhr zur Be
ſeitigung eines Schornneinbrandes nach Geiſtſtraße 11 gerufen

Falſche Reichsbauknoten Jm Laufe dieſes Jahres ſind in ver
ſchiedenen Städten Deutſchlands falſche Reichsbanknoten über 100 Mark
in Umlauf gebracht worden ohne daß es bisher gelang die Verfertiger
oder Verbreiter zu ermitteln Die Falſchſtücke tragen die Seriennummer
3610591 D Unterſchrift und Strafſatz ſind undeurllich Das künſtliche
Waſſerzeichen und Kontrollbuchſtaben ſind beſonders aufgedruckt ebenſo
Stempei und Nummer Die Riffelung iſt mit der Hand hergeſtellt und
die Faſern durch rörliche Striche angedeutet Hals und Rücken der weib
lichen Figuren ſowie die am unteren Rand befindlichen Zeichen Adler
und 100 auf der Rückſeite ſind mit der Hand nachgezeichnet Es iſt
alſo bei Annahme von 100 Markſcheinen Vorſicht geboten

Vorſicht Fortgeſeht werden von Bettlern Gelegenheitsdiebſtähle
ausgeführt Einem Mädchen das als Stütze in einem Haushalte in
der Uleſtraße Stellung hat wurden dieſer Tage aus ihrer Kommode die
jämtlichen Schmuckjachen geſtohlen Die Beſtohlene war in den Keller
gegangen und hatte inzwiſchen die Korridortüre offen gelaſſen Auf dem
Rückwege begeguete ihr ein etwa 25 Jahre alter Menſch der ſich anf der
Treppe ſchen an ihr vorbeidrückte Jn ihrer Stube angekommen bemerkte
ſie ſofort den Verluſt der Sachen Der Spigbube war aber inzwiſchen
ſchon verſchwunden

Leichenfund Am Rechen der Stadtmühle wurde heute mittag
eine Leiche aus der Saale gezogen

Nicht identiſch Die wegen Diebſtahls in einem Schuhwarengeſchäft
mit Gefängnis beſtrafte Verkäuferin Löther iſt mit der Verkäuferin gleichen
Namens in dem Schuhwarenhaus A Hirſch nicht identifch

Weiteres Lolales ſiehe 1 Beilage
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Telegramme und letzte Nachrichten
Die Kriſis

Berlin 14 November Köln Ein Berliner Telegramm der
Köln Z beſtätigt daß es ſich Montag beim Vortrag Bülows
herausſtellen muß wie weit die Geſichtspunkte die der Kanzler entwickelt
die Zuſtimmung des Kaiſers finden und ob aus der Unterredung
ſich Einvernehmen zwiſchen Kanzler und Kaiſer ergibt Jm Reichstage
iſt es bekanntlich nicht zu ſormellen Entſchlüſſen gekommen aber ſolche
Entſchlüſſe werden und müſſen ſich aus der bevorſtehenden Unterredung
des Kaiſers mit dem Kanzler ergeben Letztere wird an unmittelbarer
politiſcher Wichtigkeit nicht hinter den Ereigniſſen der letzten Woche
zurückſtehen Heute blickt das Volk vor allem auf den Kaiſer der
hoffentlich die Mittel finden wird die zwiſchen ihm und ſeinem Volk ent
ſtandenen Mißhelligkeiten ehrenvoll zu beſeitigen

Wiesbaden 14 November Fr Eine Volksverſammlung
welche im Gewerkſchaſtshauſe tagte nahm Stellung zur politiſchen Lage und
forderte in einer ſcharfen Reſolution die Beſeitigung des perfönlichen
Regimes und nahm die von den Sozialdemokraten im Reichstag ge
ſtellien Bedingungen an

Nürnberg 14 November Fr Eine 3000 Perſonen zählende
Volksverſammlung faßte nach einer Rede des ſozialdemokratiſchen Reichs
tagsabgeordneten Südekum eine ſcharfe Reſolurion die Proteſt erhebz
gegen das perſönliche Regime eine Aenderung der Reichs

159 November Selke 5
verfaſſung zwecks Einſchränkung der Machtbefugniſſe des Kaſſers und
Erweiterung der Rechte des Reichstags fordert

Zur Grubenhkataſtrophe
Donaueſchingen 14 November W Der Kaiſer hat ſür

die bei der Grubenkataſtrophe auf Zeche Radbod Verunglückten und die
Hinterbliebenen von Verunglückten 25000 Mk aus ſeiner Privat
ſchatulle geſpendet und dieſe Summe als Grundſtock für eine
einzuleitende Hilfsaktion dem Oberpräſidenten von Weſtfalen
überwiesen

Hamm 14 November W Prinz Eitel Friedrich traf wie ge
meldet geſtern abend 6 Uhr hier ein Es fand ſofort eine Beſprechung

ſtatt an der der Handelsminiſter Delbrück die beiden Regierungspräſidenten
von Arnsberg und Münſter der Flügeladjutant des Kaiſers von Scholl
und der perſönliche Begleiter des Prinzen teilnahmen Berghauptmann

Liebrecht erſtattete Bericht über die Kataſtrophe Der Prinz be
kundete ſein reges Jntereſſe durch wiederholte Zwiſchenfragen Der
Handelsminiſter führte aue nach dem Bericht der Kommiſſare
die die Arbeiter vernommen haben hätte er bisher den feſten Eindruck
gewonnen daß von ſeiten der Zechenverwaltung und ihrer Beamten keiner
jei Verſtöße gegen die berg polizeilichen Vorſchriften zu konſtatieren
geweſen ſeien Ferner führte er aus daß er nach Anhörung aller Beteiligten
überzeugt ſei daß die Rettungsarbeiten in energiſcheſter Weiſe
durchgFihrt worden ſeien und daß kein Zweifel mehr beſtehen könne daß
ſämtliche in der Grube eingeſchloſſenen Bergleute bereits verſtorben
geweſen ſeien als der ſchwerwiegende Entſchluß gefaßt wurde die
weiteren Rettungsarbeiten einzuſtellen Man hätte nicht die Verantwortung

übernehmen wollen das Leben der Rettungsmannſchaften nutzlos aufs
Spiel zu ſetzen Wie richtig dieſe Erwägung geweſen ſei erhelle daraus
daß kurz nachdem die Rettungsmannſchaften die Grube verlaſſen hätten
eine weitere Exploſion erſolgt ſei wodurch die Rettungsmannſchaften
zweifellos ihr Leben eingebüßt haben würden wenn ſie noch im
Schacht geweſen wären

Die große Erregung welche in der Bevölkerung Platz gegriffen hat
veranſchaulichen folgende Telegramme des B T urd

Hamm 14 November Nachmittags 31 Uhr traf Handelsminiſter
Delbrück am Ort der Kataſtrophe ein Er hatte mit dem Generaldirektor
Wiskott eine zweiſtündige Konferenz in der dem Miniſter eingehend Bericht

erſtattet wurde Dann trat der Miniſter einen Rundgang durch das
Zechenterrain an Inzwiſchen hatte ſich eine ungeheure Menſchen
menge angeſammelt die in kurzer Zeit auf etwa 1500 Köpfe anwuchs Die

Menge war ſehr erregt und erging ſich in laute Verwünſchungen
Kurz nach 6 Uhr traf Prinz Eitel Friedrich mit ſeinem Gefolge im
Automobil ein um ſich im Auſtrage des Kaiſers über die Kataſtrophe zu

informieren Als der Prinz eintraf ertönte kein Hurra dagegen wurden
erbitterte Rufe laut Die Menge rief unaufhörlich Mißſtände Kohlen
raus Dreihundert Tote

Schließlich wurde die Marſeillaiſe angeſtimmt und die Menge ver
langte daß die ſchwarze Fahne ausgehängt werde Der Regierungs
präſident verſuchte eine Anſprache zu halten aber die wütende Volks
menge überjohlte ihn ſo daß man kein Wort verſtand Die Rede
mußte abgebrochen werden Die Polizei ging außerordentlich ruhig und
beſonnen vor und verhinderte dadurch den Ausbruch einer Revolte die
zeitweiſe unvermeidlich ſchien

Plötzüch hieß es eine Deputation der Arbeiter wünſche den
Prinzen zu ſprechen Der Prin war ſofort dazu bereit Der Adjutant
ſtellie feſt was die Leute vorbringen würden und gleich darauf traten
drei Bergarbeiter ein Der Prinz trat ihnen entgegen reichte jedem
einzelnen die Hand und fragte ſie nach ihren Namen Es waren Johann
Pilgrim Ernſt Rühnn und Jakob Lewandowski Eingehend erkundigte
ſich der Prinz nach den Verhältniſſen und dann nach den Wünſchen der

Leute Darauf nahm zu einer Anſprache an Prinz Eitel Friedrkch
Johaun Pilgrim das Wort und führte in freimütiger Weiſe folgendes aus

Wir bitten Eure Königl Hoheit etwas für uns zu tun Die
armen unglücklichen Leute da draußen die uns hier hinein geſandt haben
bitten Eure Königl Hoheit zu helfen und zwar daß Sie erſtens ein
Reichsberggeſetz zweitens mehr Bergarbetterichutz und drittens
als Hauptſache Arbeiterkontrolleure aus den Rethen der Arbeiter
durchſethhen mögen Dann werden nicht wieder ſo viel Leute umkommen
Königliche Hoheit Wir ſind hier alle gute Kameraden und fühlen mit
einander Vor zwei Monaten habe ich meinen beſten Freund hierher
tommen laſſen damit wir zuſammen ſeien Jetzt iſt er tot Wir bitten
dem Kaiſer unſere Wünſche unterbreiten zu wollen

Auſmerkſam war der Prinz Eitel Friedrich der Anſprache geſolgt Dann
drückte er dem vor ihm ſtehenden Bergmann die Hand und ſagte

Jch werde meinem Vater Jhre Wünſche mitteilen und werde
auch nach Möglichkeit Sorge tragen die Unfälle in den Bergwerken ein
zuſchränken

Dann erkundigte ſich der Prinz noch einmal nach den perſönlichen Ver
hältniſſen jedes einzelnen der Bergleute und entließ ſie alle mit einem
Händedruck

Brüſſel 14 November Hieſige Gelehrtenkreiſe nehmen
einen engen Zuſammenhang zwiſchen der Grubenkataſtrophe in
Weſtfalen und dem Erdbeben in Spaa und Umgegend an Der Erdſtoß
war heftig und dauerte 3 Sekunden hat jedoch nur leichte Unfälle hervor
gerufen

Berlin 14 November B Bei einem Brande der geſtern
in der Huſſitenſtraße 53 ausgebrochen iſt fanden zwei Kinder im Alter
von ein und zwei Jahren den Tod Auf dem Transporte nach dew
Krankenhauſe ſtarben beide an Rauchvergiftung

Schneidemühl 14 November B Der Eigentümer
Seiffert aus Altſcharke bei Bomſt erſchoß geſtern den Handelsmann
Redlich der als Treiber auf dem Anſſtande fungierte

Köln 14 November B Die hieſige Strafkammer verurteilt
den 16 jährigen Laufburſchen Kloſterhalfen der im Juni d J
einen 9 jährigen Knaben im Kölner Stadtwalde ermordet hatte wegen

Mordes zu 12 Jahren Gefängnis Der Staatsanwalt hatte 15 Jahre
Gefängnis beantragt Das Gericht erklärte daß als ſtrafmildernd in
Betracht käme weil der Junge ein Opfer der Schundliteratur
geworden iſt

Nur die althawaàhrton

TOLZENBERGER
CHNELLHEFTER

haben die patentierte neue verbesserte Deckleiste und sind dadurch
allen anderen voraus Zu haben in allen besseren Papiergeschäften
wo nicht von Fabrik Stoſzenberg Oos Baden und Berlin SW 68
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In sämtlichen Abteilungen des Etablissements sind grosse Posten zusammengestellt die durch ganz enorme Preiswürdigkeit zum Teil bis

e zur Hälfte der bisherigen Preise
J sich jetzt schon zum Einkauf für das Weihnachtsfest eignen

Kleiderstoffe
Posten Cheviot rayé doppeltbreit vorzügliche Qualität
Posten Mohatr Crope doppeltbreit in modernen Farben
Posten Winter Zibeline doppeltbreit schwere Ware
Posten Tueh Flammeée doppeltbreit neue Dessins
Posten Plisseestottfe 115 cm breit Neubeit der Saison
Posten Reinwoilenes Damentuch moderne Farben bewährte Qualität

Meter 58 Pf
Meter GO Pf
Meter 75 P

Meter 00
Meter 25
Meter 45

Ein
Ein
Ein
Ein
Rin
Ein

In Posten Malbtertige Stickerei Blusen

Seidenstoffe
Posten Foulard Seoide nur prima Qualitäten
Posten Seiden Japon vorzügliche Qualitäten in allen Liehtfarben
Posten Blusen Seide reine Seide Karos und Streifen
Posten Schwarze Damassös reine Seide neue Muster
Posten Gniné Seide neue Farbenstellungen
Posten Farbige Damassss prima reine Seidoe

weiss Seidenbatist mit reicher Stickerei

Meter 60 Pf
Meter 95 Pf

Meter 25
Meter 25
Meter 75
Meter 25

I

das Stück

Ein
Ein
Pin

PEin
PVin

Ein
Ein

in
Ein
Ein
Ein
PEin

Pin
Ein

Serie I

Serie I

Damen Unterröcke
Posten Tuch Unterröcke mit Bortenbesstz
Posten Tuch Unterröcke reine Wolle mit Bortenbesatz
Posten Tuch Unterröcke mit Sammet Volant und Bortenbesatz
Posten seidene Unterröcke mit Samwetbandbesatz
Posten soidene Unterröcke mit Spitzen Volant
Posten Satin Chiné Unterröcke mit zweiteiligem Volant
Posten seideno Unterröcke mit Spitzen Volant und Einsatz

Peſz Stolas,
Posten schwarze Pelz Stolas extra breit 225 em lang
Posten schwarze Tibet Stolas extra breit 200 em lang
Posten schwarze Ras6 Canin Stolas extra breit 220 em lang
Posten prima Mouttlon Stolas extra breit 190 cm lang
Posten prima Monutftlon Stolas extra breit 235 em lang

Ein grosser Posen Da

Sammet Jacketits
scohwarz und farbig mit Borteneinfass oder farbigen Westen

Serie II Serie III Serie IV Soerio V
d 125 1950 28860356

Schwarze Paletots
aus Double oder Eskimo elegante Verarbeitung

Serie II Serie III Serie IV Serie V

I I 239Farhige Paletots
im englischen Geschmack geschweifte und lose PFaçons

Stick 75
Stück 75
Stück 50
Stück 50
Stück 50
Stück 75
Stück 50

Stück 25
Stück 50
Stück 50
Stück 75
Stück 45

Ein grosser Posten

Original Modelle e Damen äuen

Spitzen vuncht Seician Blusen
Posten Damen Blusen aus gemustertem Tüll mit Fichus
Posten Damen Blusen aus imit Klöppelstotf mit Spachtel

Fin Posten Damen Blusen aus Seidentaffet mit Spitzenärmel u Spachteleins

Stück 75
Stück 90
Stück S 75

Ein
Ein
Ein
Vin
Ein
Ein
Ein

Ein
Ein
Ein
Ein
Ein

ostüm Kleider Piissee Kleider Röoke
letzte Neuheit der Saison grosse Auswahl

zur Hälfte des Wertes

Ein
Ein Posten Kostümröcke aus schwarz Woll Satin mit Seidentressen garniert
Ein

Bakle Shawils
Posten Chenille Ballshawls mit Ohenille Hransen
Posten schwarze Spitzenshawls
Posten Seiden Ballshalws mit Chenille Fransen
Posten Soiden Ballshawls mit Spitzen reich garniert
Posten Seiden Mull Ballsnalws weiss wit Chins
Posten Seidon Ballshawls mit Chiffon Plisss und gestickten Blumen
Posten hochaparte Spitzen Ballshawls in allen Lichtfarben

Seiden Banck
Posten roinseidenes Tatffetband alle modernen Farben 11 em breit
Posten reinseidenes Tatfetdand alle modernen Farben 151 em breit
Posten reinseidenes Chinöband neue Farbenstellungen 11 em breit
Posten reinseidenes Chinéband neue Farbenstellungen 121 em breit
Posten reinseidenes Chinebvand neue Farbenstellungen 14 cm breit

G

W e I Serie II Serio III Serie IV

Abend Häntel
moderne Fagons in allen neuen Farben

Stück 95 P
Stück
Stück
Stück
Stück
Stück
Stück

Atr 53 P
Atr 68 P
Mtr 70 Pf
Mtr 95 Pf
Atr 15

Serie V
i

Serie II Serio III Serie IV
II

Serie I

moderne Stoffe chike Verarbeitung

Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V Sorie I Berio II III GSerie IV375 675 1175 1550 1975 herabgesetzt und zum Verkauf gestellt 350 550 750 975
Damen Kostiümröcice

Posten Kostümröcke aus reinwollenem Cheviot Falten Fagon

Posten Kostümröcke aus Cord Velvet mode und marine

a

2950

Serio
2150

Serie V

e e
Stück 50
Stück 75
Stück 50

Glacéhandschuhe
I Ein grosser Poſten Damen Handschuhe i

Paar 58 t Weisse gestrickte Handschuhe s Knopt Paar 48 Pr2 Knopk Paar 90 Pr lmit Wildleder naturgelb 6 Knopk

z Ein

ſt Ein Ein
Ein

Ein

Ein
Ein
Ein
Ein
Ein

Ein
Ein
Ein
Ein
Ein

Ein
Ein
Ein

Damen tlandtaschen
Posten Damenhandtaschen Sioux Fagon imit Wildleder
Posten Damenhandtasehen Trapez Fagçon iwit Krokodil
Posten Damenhandätaschen Neue Fagçon Goldperlen
Posten Damenhandtaschen Trapez Fagçon imit Leder
Posten Damenhandtaschen Beutel Facçon imit Leder
Posten Demenhandtaschen Neue Fagçon Leder

Damen Reqgenschirme
Posten Damen Regenschirme Fantasie oder Naturgriff
Posten Damen Regenschirme durchgehender Metallstock
Posten Damen Regenschirme prima Gloria Naturgrift
Posten Damen Regenschirme prima Taffet mit Futteral
Posten Damen Regenschirme reine Seide

Damen Hemden
Posten Damenhemden aus Hemdentuch Vorderschluss mit Spitze
Posten Damenhemden aus IIemdentuch Achselschluss mit Languette
Posten Damenhemden aus Hemdentuch mit gestickter Passe
Posten Damenhnemden aus Ilemdentuch Vorderschluss mit Languette
Posten Damenhemden aus Ia Hemdentuch Sattelkacon mit Languette

Handtüchen
Posten weisse Gerstenkornnandtücher mit roter Kante 48 105
Posten weisse Jacquardhandtücher vorzögl Qualität 48 em breit
Posten prima Jacquard erstonnornnandiüehor 48 110
Posten prima Panama Wischtücher 50

Stück 75 Pf
Stück 85 P
Stück 85 Pt
Stück 95 Pt
Stück 00
Stück 00

Stück 85
Stück 85
Stück 75
Stück 75
Stück 00

Stück 85 Pf
Stück 25
Stück 15
ſtück 45
Stück 50

2 Dtzd 65
2 Dtzd 50

i 2 Dt2zd 25
U Dtzd 10

Pin
Ein
Fin
Ein
Ein

Ein
Ein
Ein
in

Ein

Ein
Ein
Ein
Ein
Ein

Ein
Ein
Ein
Ein

Damen Güntel
Posten Gummi Gürtoel schwarz mit modernen Schliessen
Posten Gold Gummigürtel China Muster mit eleganten Scehliessen
Posten Gold Tressengürtel mit Rembrandtkopf Schliessen
Posten Silder und Goldtressengürtel mit eleganten Schliessen
Posten Gold Gummigürtel mit Rembrandtkopf Schliessen
Posten Gummi Gürtel alle mod Farben mit Rembrandtkopf Schliessen

hHerren Regenschirme
Posten Herren Rogenschirme gute Qualität mit Naturgrift
Posten Herren Regensechirme prima Gloria mit Naturgrift
Posten Herren Regenschirme prima Satin de Chine
Posten Herren Regenschirme prima Taffet mit Naturgrift
Posten Herren Regenschirme reine Seide

Damen tiausschünrzen
Posten Hausschürzen aus gutem Gingham
Posten Hausschürzen mit Volant und spitzem Bund
Posten Kloidersehürzen aus guter Gingham mit Gürtel
Posten Hausschürzen mit Träger und Volant aus kariertem Gingham
Posten Miederschürzen aus Ia Wasehstoff mit Volant

Befttheziüöcge
Posten Bettbezüge mit 2 Kissen aus Kariertem Bettzeug
Posten Bettbezüge mit 2 Kissen aus Weiss Louisiana
Posten Bettbezüge mit 2 Rissen aus Ia Bett Cretonne
Posten Beottbezüge mit 2 Kissen aus Ia Elsass Damast

Sämtliche Mogeinute sind im Preise ganz bedeutend zurückgesetzt

Der besehränkte Raum poestattet nur einen geringen Bruehteil von den überaus günstigen Angeboten anznführen

Stück 50 Pf
Stück 85 Pf
Stück 85 Pf

ü Pf
Stück 10

Stück 95
Stück 25
Stück 75
Stück 75
Stück 00

Stück 28 P
Stück 55 Pf

Stück 15
Stück 15
Stück 25

der Bezug 50
der Bexug 90
der Bezug 00
der Bezag 50
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